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Entstehung der Nähseide .

Im Frühsommer legt der Seidenspinner bis zu
400 stecknadelkopfgroſße Eier , aus denen im dar -

auffolgenden Frühjahr die Seidenraupen aus -
schlüpfen . Diese werden mit Maulbeerblättern

efüttert und erreichen nach viermaliger Häutung
in 30 bis 35 Tagen eine Länge bis zu 8 em. Nun

spinnt sich die Raupe ein und umgibt sich mit
einem festgefügten Seidengehäuse , dem Kokon ,
in welchem sie während ihrer 2 -3 Wochen dau -
ernden Verwandlung zur Puppe und zum Schmetter -

ling Schutz und Ruhe findet .
Lur Gewinnung der Haspelseide wird die

Puppe vor dem Ausschlüpfen durch heiße Luft

getötet . Von dem bis zu 3000 Meter langen , ganz
dünnen Seidenfaden können nach Aufweichen in
heißem Wasser ungefähr 500 Mtr . ununterbrochen

abgewickelt werden . Da der einzelne Faden zu
dünn ist , werden 5⸗ 10 Kokonfäden vereinigt
auf einen Haspel aufgewickelt . 80 entsteht , je
nach der Kokonfarbe , die weißze oder gelbe Erège .
Durch Zusammenzwirnen mehrerer 0 10f5K Erdge⸗
fäden entsteht der „einfache Faden “ , der dann je
nach dem Verwendungszweck 2- , 3-, bisweilen
auch mehrfach zusammengezwirnt , den gezwirnten
Faden ergibt .

Kokons , aus denen der Schmetterling bereits

ausgeschlüpft ist , sind für die Herstellung der

Haspelseide nicht brauchbar . Diese Kokons , sowie

Doppelkokons , fleckige , verletate oder von der

Raupe nicht fertig gesponnene Kokons , bilden
das Rohmaterial für die SchapPeSdN ide. Auch
die bei der Gewinnung der Haspelseide nicht
verwertbaren Anfangs - und Endfäden ( Strusen )
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werden für die Herstellung der Schappeseide
verwendet .

Die Kokons werden aufgeweicht , gewaschen ,
maschinell gelöst und gekämmt . Durch mit kräf⸗

tigen Stahlnadeln eng besetzte Kämme wird

das Material gereinigt und ergibt ein weiches ,

seidenglänzendes Büschel nebeneinander gelegter
Seidenfasern von gleichmäßiger Länge , die so-

genannten Peignés . Eine Anzahl solcher Peigné -
Büschel werden aneinandergereiht , zu einer Nappe
von mehreren Metern Länge vereint und diese

wiederum zu einem Band von etwa Fingerdicke
auseinandergezogen . Dieses Band wird miehrfach

zusammengelegt , iederholt gestreckt und daraus

zuletzt der einfache Seidenfaden gesponnen . Zwei

oder mehrere dieser einfachen Fäden werden je
nach ihrem Bestimmungszweck zu einem loseren

oder kesteren Seidenfaden zusammengezwirnt .
Zur endgültigen Fertigstellung wird der Roh -

seidenfaden noch gründlich geputat und auf Garn -

gleichheit geprüft , um dann in der Färberei in

etwa 1000 verschiedene Farbtöne gefärbt a2u

werden .
Nach dem Färben wird die Seide für den Ver -

kauf ausgerüstet und zwar in Strangen , auf Holz -

rollen , in gemusterter Kreuzwickelung auf Papp -
hülsen oder auf Sternkärtchen .

Guumen :MAuall
kindet bei allen Näharbeiten im Haushalt , im

Handwerk und in der Industrie , bei denen Wert

auf Reißfestigkeit , Elastizität und Farbechtheit

gelegt wird , Verwendung . Nähte , die mit Güter -

mann ' s Nähseide hergestellt sind , platzen nicht .
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Kapital
den Divisor des 2

das Jahr Von 36
Zinsprodukt , i

gen multipli
Bes dividier

und

rechnun
Tage

em man das
durch

% Divisor 0% Divisor 0/0 Divisor

78 288 000 37 10 286 8 4 500
3 4 144 000 4 9 00⁰ 8 4235
20 72 72²000 4½ 8 00⁰0 9 4 000

15 54 48 000 5 7 20⁰0 9 3 790
b. ) 1 36 000 5¼ 6 546 10 3 600

17 24 000 6 6 000 10 % 3 429
2 18 000 6½ 5538 1 3273
2 14 400 40 5 143 3 131
3 12 000 7½ 4 800 1 3 000

Z. B. Kapital 5400 DM 5400 * 3
194 400, 194 400 : 1 insen

er 7 8f
Wachsen eines Kapitals v. 100 1 j

Jahre 30% 3½%/ , 40% 5 /

1 103. 50 104 . — 104. 50 105 . —
— 2 107. 12 108. 16 109. 20 110. 25

3 IId . 57 11240 11412 115776
4 114. 75 116. 98 9.25 121. 55
5 118. 77 121. 66 127. 63

Kg. 6 122. 92 126. 53 134. 01
7 127. 23 133. 59 140. 71
8 131. 68 136. 86 147. 74
9 136. 29 142. 33 155. 13

10⁰ 141. 06 148. 02 155. 30 162. 89
11¹ 146 . — 153. 94 162. 26 171. 03
12 151. 10 160. 10 169. 59 179. 58
13 156. 39 166. 51 177. 22 188. 56
1⁴ 161. 87 173. 17 185. 19 197. 99 226 . 09
15 167. 53 180. 09 193. 53 207. 89 239. 65
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mens z2um rei
leim , auch Milch trinken lass
Hautreize und künstliche A

II. Blutu Wunde durch Aufschneiden
Entferne freilegen , nicht auswaschen
oder abwischen , mit sauberem Verbandstoff bede
darüber Watte und Binde . Bei starker Blutung Glied

hlagern . Druckverband anlegen .
unden : Trockenen oder mit 81 dur

auflegen , niemals feuchte UmschlägBrandbinde auflegen , Brandblasen nicht
aufstechen

IV. Brüc
nächsten Ge
mit den F
bedecke
aber go

Schienenverband über die bei
nke hinaus , offene Bruchstelle

ngern berühren , mit keimfreiem Verband
n. Schienen nicht über den Kleidern anlegen ,nit Watte oder Werg polstern .

V. Ohnmac Bei blassem Gesicht Tieflagerung
des Kopfes , bei roter Gesichtsfarbe Hochlagerung .
Becngende Kleidungsstücke locke für gute Atmung
sorgen . Ohnmächtigen an die frische Luft bringen ,
Hautreize , Besprengungen mit kaltem Wasser .

VI. Schlaganfälle : Hochlagerung des Kop Kkalte
Umschläge auf Kopf und Brust , sofort Arzt rufen .

VII. BI hlag; elektr . strom : Wiederbelebungdurch künstliche Atmung , der Verunglückte soll ruhig
liegen bleiben . Brandwunden verbind bei wieder -
erlangtem Bewußtsein starken Kaffee trinken lassen .
Stets den Arzt holen .

VIII . Sonnenstich und Hitzscł : Alle beengenden
Kleidungsstücke lösen , den Betroffenen an küh
schattigen Platz bringen , Hochlagerung des Kopfes ,kalte Umschläge auf Kopf und Brust , bei Bewußt - ⸗
losigkeit künstliche Atmung , Hautreize .

IX. Biß durch Schlange oder Hund: Oberhalb der
Wunde betreffendes Glied abbinden . Wunde tüchtig
bluten lassen . Umschläge mit Lösung von überman -
Bansaurem Kali . Verletzten sofort zum Arzt bringen .
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emeluled

Für das Kleid und den leichten Mantel D

die in über 1000 Farben lieferbare Stärke 100/3 , 80
in Röllchen von 50 m Artikel IDEAL 8¹
in Rollen von 200 m Artikel RE ORM V 806

in Rollen von 1000 m = Artikel REFORNM Husw . li

Für leichte Stofie 5
ist am geeignetsten die Nummer 130%/3, U

in Röllchen von 50 m ⸗= Artikel LABORA H
in Rollen von 260m Artikel REEORMV

1K
1 I0he, Hand - und ch

fdie beéesonders feine Seide in der Spezialstärke 200/ , 8⁰

in Rollen von 400 m ⸗= Artikel VICIV 1E1
Für den schweren Mantel , für Herrenstof fi

Rollen von 140m Nr. 70 / = Art . REFEORM V V
NV

Für Knopflöcher , Fliegen , Stidcereien

Röllchen von 10 m Nr. 40/ % Art . HELA 8
Röllchen von 7½ m Nr. 30 / Art . ATHENE 8
Rollen von 80 m Nr. 40/3 Art . PEROVusw . 8

Für Damen - und Herrensdineider - Ateliers L

sind größeère Aufmachungen in Gütermanns Näh - und 45

Knopflochseide beim Fachhandel erhältlich . D

0
11
L.

76
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Die Wahl des für den jeweiligen Verwendunsszweck
geeigneten Seidenartikels ist ausschlaggebend für den

guten und schönen Ausfall der Arbeit und die Wirt⸗
schàftlichkeit der Auslage . Hier einige der gebräuch -
lichsten Artikel :

IDEAL - Seide ist Schappe - Nähseide in Stärke 100/ ,
Röllchen à 50 Meter , wird in über 1000 Farben geliefert
und ist die hauptsächlichste Aufmachungsart für den
Hausgebrauch und die Damensdmeider

ist dieselbe Schappeseide wie
＋ auch in andern Stärken als nur in 100 /

geliefert und in Größen von 60 Metern bis 2000 Meter

pro Kreuzwicdkel . Es ist die vorteilhafte Auf nung
der Farben , die immer wieder benötigt wird , speziell
für die Damenschneiderin und die Industrie .

VICI - Seide ist beste Hohlsaumseide mit 400 Metern
Maß auf jedem Kreuzwickel der Gr. V.

HELA- Knopilochseide ist eine Haspelseide in der
Stärke 40/ , kleine Kreuzwidcel à 10 Meter und dient
sowohl in der Herren - , als auch Damenschneiderei für
Handknopflöd

Die vorerwähnten Artikelstellen nur einen Teil unserer
Aufmachungsarten und Größen daàr. Die verschiedenen
Namen bezeidmen nur solche Arten und Größen .

Gumunee llMielle , ist in den versdiiedensten Stärken
in großer Farbenauswahl , auf Kreuzwickeln und Holz -
rollen unterschiedlicher Größe , erhältlidh .
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3 76F Kalender für das Jahr 1954

Januar Februar März
Sonntag ⸗3101724f31U UJITAfeIIES 7IAſeſſe8
Montag ⸗411 ( 1825, —=[ 1 81522 —1 81522ʃ29
Dienstag 512ʃ1926 —2 9 ( 1623 . —2 9/16 . 2330
Mittwoch ⸗613 ( 2027 = 33 ( 1017024ʃ10 172481
Donnerst . 7142128⸗ = ( 41118025 —[ ( 4111825 —
kreitag 1815/2229 —512ʃ ( 96 —5 ( 12 . 196
Samstag 2. 9l16 . 23. 30 —6 ( 1320027 . ＋601302027 —

April Mai Juni
Sonntag - = 4( 1III8I25T 9116J23050T 61320027
Montag - 5121926 ( 10172431U◻71421ʃ28
Dienstag = 6ʃ132027 ( 411 ( 1825 —1 8152229
Mittyoch = 7ʃ14210285121926 — 9/1602330
Donnerst . 1 8015 2229f6 ( 1302027 —101724 —
Freitag ⸗2 91602330 - 7142128 —4111825
Samstag - 310 17. 24 8ʃ15 22 . 29 —5121926 . —

Juli August September
Sonntag - =T 411I1851

915(22J20,½ 5. 12ʃ19/26
Montag 51219 . 26 ( 2f 916ſ23306 ( 1320 . 27
Dienstag - 6013½20273ſ10172431 ( ◻71421½28
Mittwoch - = 71421/28 ( 411 ( 1825 —[ 1 81522ʃ29
Donnerst . - 1 8ʃ1522295 12ʃ1926 ( —2 91602330
Freitag ⸗½2 9. 1623 306 . 132027 —3101724 .
Samstag 110,1712431 ( 471421128＋41111825

Oktober November Dezember
Sonntag ⸗3( 10172431IC - - 7TIAII8E =T 512I19056
Montag 4111825 —- 1 8152229 . 6
Dienstag ⸗5121926 —2

515
23. 30

Mittwoch ⸗6132027 —- 3ʃ ( 101724 .
Donnerst . - 71421028 ＋41101825P—U4
Freitag 18152229 —51219,26 —4
Samstag 29D

leichn . 17. Juni, Erntedankf . 3.
Sonntag 21. NoV. , I. Adv. 28. Nov. , Weihn. 25. /26. —

16( 2330 —⸗6( 132027 . — 25
Neujahr 1. Jan. , Karfreitag 16. April,. Ostern 18. /19. April. Mai-
leiertag I. Mai, Himmelfahrt 27. Mai, Plingsten 6. /7. Juni,. Fron-

Okt. , Bußtag 17. NoV, Toten-
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Darum nimm

Hllimenm dule

mit der Schutzmarke

Schachbrett
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